
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/257639 vom 12.05.2024]

Objekt: Trebonianus Gallus

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Römische Kaiserzeit

Inventarnummer: 18273560

Beschreibung
Kratzer auf beiden Seiten. Rückseite mit Überprägungspuren.
Vorderseite: Drapierte Panzerbüste des Trebonianus Gallus mit Lorbeerkranz in der
Rückenansicht nach r.
Rückseite: Aequitas steht in der Vorderansicht, den Kopf nach l. In ihrer r. Hand hält sie eine
Waage und in ihrer l. Hand ein Füllhorn (cornucopiae).
Verkratzt: Ein oder mehrere Kratzer, absichtlich oder unabsichtlich beigebracht. Diese
können auch durch die Bergung oder eine unsachgemässe Reinigung bzw. Lagerung
entstanden sein.
überprägt: Die Münze oder Medaille wurde als Rohmaterial für eine neue Prägung genutzt
und ein weiteres mal geprägt.

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 3.80 g; Durchmesser: 20 mm;

Stempelstellung: 6 h

Ereignisse

Hergestellt wann 251-253 n. Chr.
wer
wo Rom

Beauftragt wann
wer Trebonianus Gallus (206-253)
wo

Verkauft wann
wer Christoph Sedlmaier (1804-1858)

https://smb.museum-digital.de/object/257639


wo
Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Trebonianus Gallus (206-253)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

Schlagworte
• Antike
• Aureus
• Gold
• Gott
• Herrscher
• Münze
• Porträt
• Römische Kaiserzeit

Literatur
• M. Pinder, Königliche Museen. Die antiken Münzen (1851) 202 Nr. 952 (dieses Stück).
• RIC IV-3 Nr. 16 (Rom)..
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